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P. A.

st. Gauen. Annoncen-Beilage zu Nr. 10 der Schweizer Frauen-Zeitung. 6. März 1886.

fjritfkirßeu kr iriialüian.

grau J>. 3- in tonn eine orga=
nij#e SSeränherung ï>e§ îtugeg befielen, otjne baß

©ie e§ felbft p erfennen »ermögen. SBringen
Sie ba§ ßinb einem anerfannt tüdjtigen îlugen»

arjtc jur Unietfudjutig. 3n ©i. ©allen §err
Dr. SBänätger unb §err Dr. ®iem. ®rft
wenn bie Uifadje beS llebelS Jonftatirt ift,
ïënnen SJltttel bagegen angetoanbt werben.

§ür 3§re gefammelten SSriefmarïen unjern
heften ®anï, rotr nehmen jolc^e für bie ©djwetjer
0fed)tfd)uIe aUejett gerne entgegen. — ®ie reïta=
mirte 3tummer lajfen tuir Sfjnen buret bie

@£\pebition fofort pgeten.
<£. ?S. in ß. SBoflen ©ie un§ mittteilen,

»elcter ïltt 3f)re Sebenëweife unb 31)re 3Be=

fetäftigung ift, mag bag llebel »eranlafjt tat
unb mie iange baSfelbe bereits beftett. Oft
finb e§ unbeachtete fôleinigïeiten, bie auf ganj
unerwartete unb unèrïannte ÜBeife ©djlimmeg
»erurfaeten. D6 fie in bem gefragten ?3ucfje

bag ©ewünfette finben, werben wir erft natt
Sljrennäljern SKittteilungenbeurtteiten fßnnen.
®a§ Sweiigemünfctte ift niett metr ertättlict.

grau (£. "gfr.-'fe. in fjï. ©efammelte SSttef«
marten neunten Wir jebergeii entgegen unb »er»
banten 3tnen aud) biefe ©enbung freunbücfj.

grau Dr. in.|>. 2Btr »erweifen ©ie
auf unfere ©ctnittmufier=3toti5 in heutiger
Stummer.

f. 3S.-§. Sticht jeber gammer ift fidht=
bar unb eg gibt, ©ott fei ®anf, aud) nod)
grauen, bie fict ber eigenen ©(tmerjenSttränen
jdjamen. Itr.b 'üraaljr, e§ ift beffer, ba§ hlog
bie ©eete Weine unb ntä)t aud) ber SOtunb.

®ie faljigett $f)ränen fangen bie »ernünftigen
©ebanten auf, unb ba§ ift bag ©cfjlimmfte,
wag im llnglüc! gefdjefjen !ann. 3t" greunbin
beStatb hferjïoS p nennen unb gleidjgüttig, ift
unrecfjt. ®ie SZÖürbigfeit ber grau naef) itren
leicht ober weniger leicht fliefjenben $()ränen

p beredjnen, ift Weber geregt nod) tlug.
§errn ^sauf 3. 31;ren ©tojsfeufjer werben

wir gelegentlich »eröffentlidjen, boch bebarf er
ber îlbânberung. SBir glauben par niett,
bàfj ftöh einer 3t"§ ©tfdjledfleg baburet warnen
lütt, ©elb wollen fie ja ßeiratfjen, Sitte, unb
bie grau ift nur ba§ tßaefpapier, worin bie
flingenbe 33tünge eingewicfelt ift. ®od), um
ben SJtännern gerecht ju Werben, fo gibt e§

uuet: #>#er-:bie- ttict>t üetb jttd)«v fonbern
eine SBittwe mit Stto6iliar, bamit fte »tne
ttiibequemïictïeit bie §au§räif)Itd)feiten feiner
tßerftorbenen p ©elb macten tonnen.

gtafljfofe in ®ajj bie gefetjegunfunbigen
grauen in biefer SBeife oft unb biet auf'g ©ig
gefütrt werben, ift erwiefen. ©enben ©ie un§
bie SBelege ein unb bebenten ©ie babei:

®aS Stecht lügt oft fict breten
Unb '§ Stecht — e§ läfst'S gefeteten.
®te ©eredjttgfeit wirb niett umfonft mit

»erbunbenen ïlugen abgebilbet, fte btnbet fid)
bag 5Eu<t felbft nm, um ntd)t p feteu, wo
baS Steht liegt.

grau §. jL in ß. b. J>. SBtr fanbten
3tnen bag ©etnitimufter für einen ülnpg
3treS ©ectSjätrigen p- bepgtict be§ SötufterS

pr ©djofjtatlle wollen ©ie uns »orter ben
IBruftumfang unb SaiKenweite in ©entimetern
angeben.

Jtßonncntin auf %Ç. ®g genügt niett, bat
©te bie .ßinber bie burctnäfjten ©äjul)e raedjfeln
taffen, fonbern eg müffen bie naffen güfje Ieb=

taft troeïen gerieben unb bie feueren ©irümpfe
müffen jebegmal buret troetene erfe^t werben.

§errn §. 3. in ß. SOtan legt fotete
©etüben nur bann öfferttlih £>Io6, toenn Stfc

tütfe ju fitaffen ift, fünft fiiftet man llntetl.
gr. §. i?. in ©. ®te befteHten @inbanb=

becten finb an ©ie abgegangen, ebenfalls bie

gebunbenen 3atrgänge, wetcf letjtere wir naet
SJorfctrift »erpaett pr geier an bie notirte
Slbreffe beförbern werben, gür bie jugefanbie
Sifte unfern beften ®anï!

JÜeforgtc flutter: Seiht ift'§, baS 33er»

trauen beS KinbeS ju erwerben. ®aSfetbe aber

wieberp erwerben ift eine Sunff, bie feiten
itren SOteifter finbet.

Inserate.
"pine junge, der deutschen und franzö-
t-1 sischen in Wort und Schrift vollständig,

zum Theil auch der englischen
Sprache mächtige Tochter, die nach Ab-
sôlvirung der Handelsklasse B.ern sich
praktisch in Buchhaltung und Korrespondenz

ausbildete, sucht Stelle auf einem
Bureau. Zéugnisse und Referenzen stehen
zu Diensten. — Offerten beliebe man an
die Exped. d. Bl. zu richten. [3795

Knaben-Institut
J. Guinchard & fils
in Sauges bei St-Aubin (Neuchâtel).

3782] Unterricht in den modernen Sprachen

(namentlich in der französischen)
und allen Handelsfächern. Freundliches
Familienleben. Liebliche u. gesunde Lage.
Preis massig. Vorzügliche Empfehlungen.
Prospekte zur Einsicht.

Gesucht :
3780] Auf 1. Mai eine brave, juDge Tochter
als Kellnerin in eine Bierbrauerei. Sich
zu melden bei Otto Wolf zum „Falken"
in Luzsrn. (M a 1218 Z)

Stelle-Gesuch.
3781] Eine ältere, zuverlässige Person,
von freundlichem und friedliebendem
Charakter, sucht Stelle als Haushälterin
in einer kleinern achtbaren Familie. Gute
Behandlung würde hohem Lohn vorgezogen.

Gefl. Offerten unter Chiffre K H 3781
an die Expedition d. Bl.

Ein Mädehen gesetzten Alters,
welches das Weissnähen erlernt hat, auch
glätten kann, wünscht zu weiterer
Ausbildung unter bescheidenen Ansprüchen
auf Ende März eine passende Stelle. [3783

Auskunft ertheilt auf Ziffer 3783 die
Expedition d. Bl.

In einer kleinen Pension
der französischen Schweiz wünscht man
eine junge Tochter für täglich eine
Stunde deutsch zu unterrichten. —
Halber Pensionspreis. Zuverlässige
Erziehung. Ausgezeichnete Referenzen.

Sich zu wenden unter Chiffre H 500 L
an die Annoncen-Expedition Haasenstein
& Vogler, Lausanne. [3778

Gesucht :
3787] Aufl. April oder auch etwas später
eine gewandte, christliche Stnbenmagd
in ein Herrschaftshaus. Gute Zeugnisse
oder Referenzen erforderlieh.

Offerten unter Ziffer 3787 befördert die
Expedition d. Bl.

_3788] Bei der Vorsteherin einer
Frauenarbeitschule fände eine Tochter, die
sich in den weiblichen Hand- und
Hausarbeiten auszubilden wünscht, gegen
massiges Kostgeld freundliche Aufnahme.

Anmeldungen unter Ziffer 3788 befördert

die Expedition d. Bl.

Gesucht:
Eine Stellung als Haushälterin oder

als Verkäuferin in einem guten
Geschäfte ; Bewerberin ist speziell im Hauswesen

tüchtig. In der Krankenpflege
erfahren, würde sie sich auch als
Gesellschafterin und Pflegerin bei einem altern
Herrn eignen.

Offerten befördert unter Ziffer 3791 die
Expedition dieses Blattes. [3791

3798] Un négociant de Genève ayant
chevaux et voitures recevrait en pension,
une jeune demoiselle qui désirerait
apprendre le français. Très jolie chambre,
bonne cuisine, jouissance d'un petit jardin.
S'adresser pour renseignements à
l'administration de ce journal qui indiquera.

3791] Eine gut erzogene, solide Tochter
sucht leichtere Bureau-Stelle oder auch
in ein Hôtel zum Serviren oder Stelle als
Ladentochter. Bedingt wird Aufnahme
in eine gute Familie. Zeugnisse und
Photographie stehen zu Diensten.

Gefällige Offerten befördert die
Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung".

3792] Eine tüchtige Person (kath.
Konfession), über einige hundert Franken frei
verfügend, findet sofort Stelle in einem
Laden-Geschäft.

Offerten unter 3792 an die Expedition
dieses Blattes.

Junge Damen, die sich in der englischen
Sprache ausbilden möchten, finden freundliche

Aufnahme unter massigen
Bedingungen. Ms. B. 12 Glebe Villas Mitcham
(Surrey) near London. (Mag 1822Z)

Anmeldungen unter Chiffre E 1325 M an
die Annoncenexpedition von Rudolf Mosse
in Schaphausen. [3361

Gesucht s
3793] Ein aus der Schule entlassenes
Mädchen zur Stütze der Hausfrau. Von
wem sagt die Expedition dieses Blattes.

Directrice gesucht.
3744] In ein grösseres Knabengarderohe-
Gesohäft wird eine im Zuschneiden und
Verkaufe gewandte Dame von angenehmem

Aeussern und aus guter Familie
gesucht. — Offerten mit Chiffre 3744-
befördert die Expedition dieses Blattes.

QOOOOOSOOOOOOOOOOOOOOOOO

Gesucht: §
3777] Auf 1. April eine tüchtige O
Glätterin in ein grösseres Weiss- ^
waarengeschäft. Gute Zeugnisse
oder gute Empfehlungen erwünscht.
Frankirte Anmeldungen befördern
Haasenstein & Vogler in Frauen-
fold. (F468Z)

oooooooooooooooooooooooo
3769] Bei einer tüchtigen
Damenschneiderin könnten 1 bis 2 Töchtern
unter günstigen Bedingungen in die Lehre
treten. — Offerten mit Ziffer 3769 befördert

die Expedition d. Bl.

Etablissement d'éducation
à Peseux près Neuchâtel.

L'ecole normale évangélique de Peseux,
à laquelle sont annexées des écoles
primaire et secondaire de jeunes garçons,
ouvrira de nouveaux cours en Avril
prochain. Instruction solide et soins
vigilants. Pension réduite pour les élèves-
maîtres et pour ceux qui se préparent à
faire des études théologiques. [3742

S'adresser pour prospectus et renseignements

divers au directeur, Mr. J. Paroz.

Pensionnat de Demoiselles.
3730] In meinem Pensionat können noch
einige junge Mädchen Aufnahme finden.
— Sorgfältige Erziehung ; gewissenhafter

„Unterricht; mütterliche Fürsorge. Mäs-
'sigirf Preis. - Referenden iv der. .Schweif

und Deutschland. i

Siöh1 zu wenden an M1,e Thévoz à

Framay près Pay erne (Vaud).

Knaben - Institut
Morgenthaler

zu Neuveville hei Neuchâtel.
Gründlicher Unterricht in den modernen

Sprachen, namentlich in der
französischen/und in den Handelsfächern.
Sorgfältige Erziehung. Sehr schöne und
gesunde Lage. Vorzügliche Empfehlungen.
23. Schuljahr. (H 563 Q) [3738

H. Brenner-Heim, Reallehrer
in Gais, Appenzell A.-Eh.

| nimmt dieses Frühjahr wieder einige
i Knaben auf. Sorgfältige Erziehung,
1 angenehmes Familienleben. Unter-
1

rieht in den neuen Sprachen und
wirksame Nachhülfe in allen
Schubfächern. Referenzen stehen zu Dienr 1

sten, nähere Aufschlüsse werden be- \

reitwilligst ertheilt. [3772 i

Pension.
Un instituteur Neucbâtelois prendrait

en pension des jeunes filles pour apprendre
le français. Elles pourraient fréquenter
les écoles si elles le désirent, en outre
elles recevraient des leçons particulières.
Une bonne vie de famille leurs est assurée.
Prix 600 fr. par an. — S'adresser à Mme
Rcesly, rue de l'Hôpital 6, ou directement
à Mr. Stucky, instituteur, Savagnier,
Neuchâtel. (P B) [3767

Tausch-Offerte.
3786] Man. sucht in einer protestantischen
Familie einen Knaben von 14 V« Jahren
zur Erlernung der deutschen Sprache zu
placiren und würde dagegen einen Knaben
oder eine Tochter annehmen. Familienleben.

— Man wende sich gefälligt an
Charles Tartaglia, Schlosser, in Verrières
(Neuenburg).

Doppeltbreite broehirte und uni

Loden-Nouveautés
à 85 Cts. per Elle oder Fr. 1. 45
per Meter versenden in einzelnen
Metern, Roben, sowie in ganzen Stücken,
portofrei in's Haus [3679

Oettinger & Cie., Centraihof,
Zürich.

P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst
und neueste Modebilder gratis.

Die praktische NJ

Dampf-Waschmaschine.1
Die beste Stütze der Hausfrau.
Spart Zeit, Seife u. Brennstoff.

Schont die Wäsche. Auf jeden Herd
passend.

Preis Fr. 40, 50, 60—100.
In kurzer Zeit starke Verbreitung.
Zu beziehen in allen grossen Eisen-

handlungen. [3749
Gr. Leberer in Töss.

Muster-Exemplare zur Einsicht in
der Spezialitäten-Handlung
(Katharinagasse 10), St. Gallen.

Wichtig für alle Hausfrauen

Praktische Anleitung
zur leichten Selbsterlernung

der einfachen Kleidermacherei.
Zweite verbesserte Auflage

mit 23 vollständig. Grundschnittmustern.
Zu beziehen von Frau Hagen-Tobler

in Bühler (Ktn. Appenzell). [3644
Preis Fr. 2. 75 portofrei.

Zeugnisse über die Zweckmässigkeit
dieses gemeinnützigen Werkes stehen zur
Verfügung.

Wichtig für Damen!!
3640] Holzwollebinden pro Menstr.
(patentirt). Im Interesse weibl. Gesund-
heits- und Reinlkhkeitspüegß von .ersten
Aerzten empfohlen. Ein. eleganter Carton
à 6 Stück incl. Gürtel Fr. 4. — gegen
Nachnahme oder Einsendung des Betrages
versendet (H34J)
C. Garnus, St-Imier (Jura Bernois).

Für Eltern.
3790] In einer kleinen Pension (gegründet
im Jahre 1878), Villa Mont-Rêve,
Lausanne, in gesundester Lage, ist wieder
Platz für einige junge Mädchen, wo solche
in jeder Beziehung vorzügliche geistige
und körperliche Pflege finden. Pensionspreise

bescheiden.
Näheres durch Prospekt und zahlreiche

Referenzen.
Sich zu wenden an Mlle. Steiner,Lausanne.

Erziehungsanstalt
in Genf, Rue de Candolle 9.
3785] Madame Reverchon, Lehrerin der
französischen Sprache, nimmt junge Töchter

in Pension, welche ihre Studien
vervollständigen wollen.

Sorgfältigste Pflege. Comfortable Zimmer.

Vorzügliche Referenzen.
Für weitere Auskunft beliebe man sich

zu wenden an Herrn Kaiser-Antenen,
Christophgasse, Bern.

3776] Für Herausgabe eines Koch-
und Haushaltungsbuches wird eine

zz Verfasserin zz
gesucht. Näheres über Anlage und
Zusammenstellung- wird gerne mitge-
theilt. Gütige Adresse unter Chiffre
J 0 M 3776 an die Expedition der
„Schweizer Frauen-Zeitung".

_
Musikal. Universal-Bibliothek.

3212] Beliebte Klavierstücke und Lieder
jpg- nur 25 Cts. jede Nummer. "9B
Verzeichnisse gratis und franco durch
A. Weinstötter, Musikhdlg., Winterthnr.
(Auslieferung f. d. Schweiz.) (O 285 W H)

l>. ì.

R. «»us». àml»il«îi>-kell^s M M. Il) à Lààsr àllôll-^àllK. 6. Nà 1886.

Kriefkasten der Redaktion.

Frau S. Z- K- m H. Es kann eine

organische Veränderung des Auges bestehen, ohne daß

Sie es selbst zu erkennen vermögen. Bringen
Sie das Kind einem anerkannt tüchtigen Augenarzte

zur Untersuchung, In St. Gallen Herr
Dr, Bänziger und Herr Dr. Diem, Erst
wenn die Ursache des Uebels konstatirt ist,
können Mittel dagegen angewandt werden.

Für Ihre gesammelten Briefmarken unsern
besten Dank, wir nehmen solche für die Schweizer
Fechtschule allezeit gerne entgegen, — Die rekla-
mirte Nummer lassen wir Ihnen durch die

Expedition sofort zugehen.

L. W. in K. Wollen Sie uns mittheilen,
welcher Art Ihre Lebensweise und Ihre
Beschäftigung ist, was das Uebel veranlaßt hat
und wie lange dasselbe bereits besteht. Oft
sind es unbeachtete Kleinigkeiten, die auf ganz
unerwartete und unerkannte Weise Schlimmes
verursachen. Ob sie in dem gefragten Buche
das Gewünschte finden, werden wir erst nach

Ihren nähern Mittheilungen beurtheilen können.
Das Zweitgewünschte ist nicht mehr erhältlich.

Frau G. A.-H. in M. Gesammelte
Briefmarken nehmen wir jederzeit entgegen und
verdanken Ihnen auch diese Sendung freundlich.

Frau Dr. A. in S. Wir verweisen Sie
auf unsere Schnittmuster-Notiz in heutiger
Nummer.

H. ZS.-H. Nicht jeder Jammer ist sichtbar

und es gibt, Gott sei Dank, auch noch

Frauen, die sich der eigenen Schmerzensthränen
schämen. Und fürwahr, es ist besser, daß blos
die Seele weine und nicht auch der Mund.
Die salzigen Thränen saugen die vernünftigen
Gedanken auf, und das ist das Schlimmste,
was im Unglück geschehen kann. Ihre Freundin
deshalb herzlos zu nennen und gleichgültig, ist
unrecht. Die Würdigkeit der Frau nach ihren
leicht oder weniger leicht fließenden Thränen
zu berechnen, ist weder gerecht noch klug.

Herrn Z. Ihren Stoßseufzer werden
wir gelegentlich veröffentlichen, doch bedarf er
der Abänderung. Wir glauben zwar nicht,
daß sich einer Ihres Geschlechtes dadurch warnen
läßt. Geld wollen sie ja heirathen, Alle, und
die Frau ist nur das Packpapier, worin die
klingende Münze eingewickelt ist. Doch, um
den Männern gerecht zu werden, so gibt es

auch - solche,. - Sie- nicht Geld suchen,, sondern
eine Wittwe mit Mobiliar, damit fie ohne
Unbequemlichkeit die Hausräthlichkeiten seiner
Verstorbenen zu Geld machen können.

Iiathlose in E>. Daß die gesetzesunkundigen
Frauen in dieser Weise oft und viel auf's Eis
geführt werden, ist erwiesen. Senden Sie uns
die Belege ein und bedenken Sie dabei:

Das Recht läßt oft sich drehen
Und 's Recht — es läßt's geschehen.

Die Gerechtigkeit wird nicht umsonst mit
verbundenen Augen abgebildet, sie bindet sich

das Tuch selbst um, um nicht zu sehen, wo
das Recht liegt.

Frau I. L. in K. b. S. Wir sandten
Ihnen das Schnittmuster für einen Anzug
Ihres Sechsjährigen zu,; bezüglich des Musters
zur Schoßtaille wollen Sie uns vorher den
Brustumfang und Taillenweite in Centimetern
angeben.

Abonnenten auf Hh. Es genügt nicht, daß
Sie die Kinder die durchnäßten Schuhe wechseln
lassen, sondern es müssen die nassen Füße
lebhaft trocken gerieben und die feuchten Strümpfe
müssen jedesmal durch trockene ersetzt werden.

Herrn S. Z. in A. Man legt solche
Schäden nur dann öffentlich bloß, wenn
Abhülfe zu schaffen ist, sonst stiftet man Unheil.

Fr. H. ZB in K. Die bestellten Einbanddecken

sind an Sie abgegangen, ebenfalls die

gebundenen Jahrgänge, welch' letztere wir nach
Vorschrift verpackt zur Feier an die notirte
Adresse befördern werden. Für die zugesandte
Liste unsern besten Dank!

Mesorgle Mutter: Leicht ist's, das
Vertrauen des Kindes zu erwerben. Dasselbe aber
wieder zu erwerben ist eine Kunst, die selten
ihren Meister findet.

InsGi-aà
skills junge, der dsutsoden und kranzö-

sisodsn in Wort und Lodrikt vollstäu-
dig, zum Bdeil aued dsr englisodsu
Lpraods mäodtigs itovdter, dio naod Ib-
soivirung dsr Landeisklasss Bsru sied
practised in Luvddaitung und Lorrespon-
«lenz ausbildete, suedt Ltslls auk sinsin
Bureau, Zeugnisse und Bsksrsnzsn stsdsn
zu Diensten. — Oiksrtsn dslisbs man an
dis Lxxsd. d. LI. zu riedton. f373S

Xnàn-Iààt
«s. (xniuellarÄ H tils
ill Lg-NKSS ksi A-àkill (àelàl).

3782s Luterriedt in dsn rnodsrnsn Lpra-
edsn (uamentliod in dsr kranzösisoden)
und ailsn Landelskâodern. Lrsuudllokss
Vamllienledsn, Biediiods u. gssuuds Bage.
Breis massig. Vorzüglioke Lmpkedlungsn.
Brosxskts zur Linsiodt.

Hssuàt:
3783s Juk 1. Uai sins dravs, junge Boodtsr
als Hiolluvri» in sins Bierbrauerei. Lied
zu rnsldsn bei Otto V7o1k zum „Balken"
in Buzsrn. (U a 1218 A)

Ktôlle-Gesuà
3781j Lins altere, zuverlässige Bsrson,
von krsunäliodsm und krisdliedsndem Oka-
radier, suedt Ltsllo als Lausdältvrin
in sinsr kleinern aedtdaren Bamilie. Oute
Lsdandlung würde dodsiu Bodn vorgs»
zogen.

Oski. Oâertsn unter Odikkrs X U 3721
an dis Expedition d. LI.

Lin Mktà iìltei'8,
welodss das Weissnäksn erlernt dat, aued
glätten kann, wünsodt zu weiterer Jus-
dildung untsr dssedeidsnen Jnsxrüodsn
auk Lnds Uärz eins passende Ltsllo. f3783

Juskunkt srtdeilt auk Llkksr 3783 die
Lxpedition d. LI.

îll àr àlàM
der kranzösisoden Lodwsiz wünsodt man
eins jNllKS DovUter kür täglied sine
Ltunds dsutsed zu unterriodten. —
Laldsr Lensionsxrsis. Zuverlässige Lr-
zisdung. Jnsgszsiodnsts Bsksrsnzsn.

Lied zu «-enden untsr Odikkrs L 333 B
an dis ànoncsn-Lxxedition Uaasenstsin
Ä Vogler, Lausanne. j3773

^68uàt:
3787s Juki. Jprll oder aued etwas später
eins gewandte, edristliods 8tllkvllm»gd
in sin Llerrsedaktsdaus. Oute Zeugnisse
odor Bskersnzen srkorderlied.

Okkertsn unter Likkor 378? dskördsrt die
Expedition d. LI.

3788s Lsi dsr Vorstsderin einer Brausn-
ardsitseduls känds eins Need ter, dis
sied in den wsibliodsn Land- und Laus-
arbeiten auszubilden wünsodt, gegen inäs-
siges Lvstgsld krsundlieds Juknadms.

Jnmsldungsn untsr Likksr 3788 dskör-
dsrt dis Lxpedition d. Ll.

H68Làt:
Lins Ltellullg als Lunsdiiltkrin oder

als Verkänksrin in einem guten 6s-
sedäkte; Bewerberin ist speziell im Laus-
wessn tüedtig. In dsr Lravksnpklsgs er-
kadrsn, rvürds sie sied aued als lZssell-
sedaktsrin und Lllegsrin dsi einem ältern
Lsrrn eignen.

Okkertsn dskördsrt untsr Likker 3731 die
Expedition dieses Blattes. f3791

3738s Ln nêgooiant de Lsnsvs az-aut
cksvaux st voitures rsesvrait en pension,
uns jeune demoiselle «qui désirerait ap-
prendre Is kranqais. Bros folie edamdrs,
donne cuisine, jouissance d'un petit jardin.
L'adrssser pour renseignements à l'admi-
nistration de ee journal gui indiquera.

3791s Lins gut erzogene, solide Ivodtsr
suodt lsiedtsrs Luroau-Ltslls oder aued
in ein Lôtsl zum Lsrviren oder Ltells als
Ladsntoedtsr. Bedingt rvird Juknadms
in eins gute Lamilis. Zlsugnisse und
Bdotograpdis stsdsn zu Lienstsn.

Lskälligs Okkertsn dskördsrt die Lxps-
dition dsr „Ledrvsizsr Lrausn-Tleitung".

3732s Lins tüvdtigs Bsrsvll jkatk. Lon-
ksssion), über einige dundert Branden krsi
vörkügend, kindot sokort Ltsllo in einem
Iiadsll.Sssedâkt.

Okkertsn unter 2722 an die Lxpedition
dieses Blattes.

àgs vamsn, die sied in dsr Sllglisodsn
Lxraods ausbilden mölldtsn, ündöll kreund-
liebe Juknadmo untsr massigen Lsdin-
gongen. Us. L. 12 Lieds Villas Mtedarn
fLurroz-) near London. (Nag 18222)

Jnmoldungsn unter Ldilkrs ü, 1222 N an
die Jnnonesnsxpsdition von Ludolk Hosss
in LodaKdaussii. s3361

3733s Lin aus dsr Loduls entlassenes
Nädlldsll zur Ltützs der Lauskrau. Von
rvsm? sagt die Lxpedition dieses Blattes.

Nl'koti'lok g68ULkt.
3744s In ein grösseres ülladEllgardsrods»
össobäkd vird sine im und
Verkaufs gsrrandts Lame von angsnsd-
wem Jgusssrn und aus guter Lamilis gs-
suodt. — Okkertsn mit Odikkrs 3744 ds-
fordert die Lxpedition dieses Blattes.

LOLXZO0QOOQOOSOOOOOO0OO0O

3777s Juk 1. Jpril eins tiloktlAS O
Vlâtieril» in ein grösseres Weiss- A
«-aarengesedäkt. Oute Zeugnisse
oder gutsLwpkodlungsn srvrunsedt.
Lrandirts Jnmeldungsn bskördsrn
LaSiSSllstêin Ä Vogler in Brausn-

^
ksld. (L468 2)

ooexzexzooooooezoooocxzooooo
8763s Lsi einer tüodtiKvia varrreir-
sodnvlâsrlll könnten 1 bis 2 Böedtsrn
untsr günstigen Bedingungen in die Lsdro
treten. — Okkertsn mit Likker 3768 dskör-
dert die Lxpedition d. LI.

MWMMllt ä'Mllelltjyll
à ?eseux xrös àiostâtsl.

L'seols normale svangslique ds Beseux,
à laquelle sont annexées des eeolss pri-
maire st secondaire de jeunes garpons,
ouvrira de nouveaux cours on Jvril pro-
odain. Instruction solide st soins vigi-
lants. Bsnsion réduits pour les élèves-
maîtres st pour veux qui se préparent à
kâirs des etudes idéologiques. s3742

L'adrssser pour prosxsotus st renseignements

divers au directeur, Ur. 2, Baros.

3733s In meinem Bsnsionat können noed
einige junge Hüdodsn Juknadms linden.
— Lorgkâltigs Lrzisdung; gsxvisssndaktsr

^Untsrriedt; Mutterliebe Vorsorge. Uâs-
sig-.'! Breis. Boksrsnzsn ip dsr, .Lod'vei^

und Loutsodland. -

Lied zu rvdndsn an VdovoZî à

l'rs.uls,^ près a s r ne HVaud).

NvrKeutlialer
xu »ieuvsvillö dsi l^suodâtsl.
Oründlieder Lntsrriedt in den modernen

Lxraedsn, namsntliod in der kr an-
zösisedsn, und in den Landslskäedsrn.
Lorgkâltigs Lrzisdung. Lsdr sod one und
gesunde Bags. Vorzügliods Lmpkedlungsn.
28. Loduljadr. (L S63 O) f3738

ll. Ki'knnel'-llkim, àllsllisr
in vais, Jxpenzsll J.-Bd.

' nimmt dieses Lrüdjadr «isdsr SÎNÎZS
i Gnaden auk. Lorgkâltigs Lrzisdung,
I angsnedmes Vamilisoleden. Later-
' riodt in den neuen Lpraoden und
wirksame Laokkülks in allen Lodul-
käodern. Bsksrsnzsn sieden zu Bisnr l

stsn, näders Juksodlüsss rvsrdeu de- ^

reitwilligst srtdeilt. f3772 «

Ln instituteur Lsuodâtslois prendrait
en pension des jeunes üllss pour apprendre
le kranqais. LIlss pourraient krsqusntsr
les scales si ellss Is désirent, en outre
elles recevraient des lepons particulières.
Lne bonne vis ds kamills leurs est assures.
Brix 633 kr. par an. — L'adrssser à A>s
lìossl^, rus de l'Lôpital 6, ou directement
à Nr. Siuokzr, instituteur, Savugàr,
Leuodàtsl. (V L) f3767

3786s Uan suodt in einer protestantisedsn
Lamilis einen Tnadsn von 14'/- ladrsn
zur Lrlernung der dsutsodsn Lpraods zu
plaoiren und würde dagegen einen Lvadsn
oder eins Boodtsr annsdmsn. Vamilisn-
leben. — Nan wende sied gekälligt an
vkarlss lurtuglia, Ledlosser, in Verrières
(Lsuenburg).

v«WsItbr«itb broàirte unâ uni

lioàeu-Fvuvvautes
à 85 Ots. per LIIk oàsr ?r. 1. 45
xör Nötsr vsi'ZSlläsll ill sààsll Nk-
tsrll, /koböll, sowis ill Allriâ Ltûàll,
xortâsi ill's Hlllls ^3679

dkitingep â Lis., Osiàâok,
Xilrîti,.

8. Uoster-Oollsotionsn bereitwilligst
und neueste Nodsdildsr gratis.

Ois bssts 8tàs äsrOg.llskrg,ll.
Spart 2sit, 2eile u. BrennstoK.

Lodont dis IVäsods. Juk jeden Lsrd
passend.

Breis Vr. 43, S3, 63-103.
In Kurier 2sit starke Verbreitung.
2!u dszisdsn in allen grossen Lissn-

dandlungsn. f3743
<M. I I ill

Uustsr-Lxsmplare zur Linsiedt in
dsr SpêàlitâtêN-Lallàllg (Latda-
rinsgasss 13), Lt. Lallen.

VVis'Bti^ lüt- alle HauLliiiuOtt!

llis isießisii Tölbstsdsmimx

âer eiàdkll ^IMôWàki.
Zweite verbesserte àâags

mit 23 vollständig. Orundsodnittmustsrn.
Lu beziedsn von Brau Lagen-Todler

in öüdlsr fLtn. Jppenzsll). f3644
Breis Br. 2. 72 portofrei.

Lsugnisss öder die Lweekmässigksit
dieses gemeinnützigen Vsrkss sieben zur
Vsrkugung.

UiektiK kllr vllMllü
3643s SolZiwollv'billäsil pro Usnstr.
(xatentirt). Im Interesse wsibl. Oesuvd-
deits- und Bàliodksitspkisgft, von ersten
Jsrztsn smxkodlon. Lin slsganter Oarton
à 6 Ltück inel. Lürtsl ?r. 4. — gegen
Laednadme oder Linssodung des Betrages
versendet (L34I)
L. ksrnus, 8i-Imier (às. Lsrllois).

3793s In einer kleinen Bsnsion (gegründet
im ladre 1878), Villa Uont-Revs, Bau-
saune, in gesundester Bags, ist wieder
Blatz kür einige junge Hääedsn, wo soleds
in jeder Lezieduvg vorzügliods geistige
und körperlicds Büsgs kinden. Bensions-
preise dssodsidsn.

Lädsres dnrod Brospskt und zadlreiods
Bsksrsnzsn.

Liod zu wenden an Ulle.IB.
ill (ttLIll, Rllö àv (icinàliv 9.
378ôs Uadams lìvvvrvltoil, Bsdrsrin dsr
kranzösisoden Zpraods, nimmt junge Böod-
ter in Bension, wslods idrs Ltudisn
vervollständigen wollen.

Lorgkältigste Bilsgs, Lomkortadls Lim-
msr, Vorzügliods Bsksrsnzsn.

Lür weitere Juskunkt dslisbs man sied
zu wenden an Lsrrn Liaiser-àtensn,
Odristopdgasss, Bern.

3776s Vür Herausgabe eines Toed-
nnd Läusdultungsduodss wird eins

m Verà88eà —
gesuodt, dläderss über Jniags und
Zusammenstellung wird gerne witge-
tdeiit. Oütigs Jdresss unter Odikkrs
2 2 N 2772 an die Lxpedition der
.Lodwsizsr Lransn-Lsitung".

IVIusiksl. Univskssl-kibliotliek.
3212s Leiisdts Llavisrstüoks und Bieder
DM- nur 22 2ts. jede Hummer. "Mg
Vsrzeioduisss gratis und kranco dnred
J.Wkinstiittei-, Unsikddig., I^iàrtdnr.
(Jusliskerung k, d. Ledwsiz.) (O 28ö W L)



St. Sailen. „Den besten Erfolg Men fliejenisen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen." vill. Jahrgang.

Zu verkaufen:
3761] Ein hübsch eingerichtetes, rentables
Weisswaaren- und Nouveautés-
Geschäft in einer gewerbreichen, 20,000
Einwohner zählenden Stadt der Zentralschweiz

ist ans Gesundheitsrücksichten zu
verkaufen. — Ein Theil des Kaufpreises
würde vom Yerkäufer zu massiger
Verzinsung stehen gelassen.

Anfragen unter Chiffre M1217 L befördert

die Annoncen-Expedition von Rudolf
Mosse in Bern. (Ma 1184 Z)

-Ä— Hj-u/tz
Yadiaiistr. 19, St. Gallexi.

Gestickte Mousseline u. -Tüll-Roben
[ schwarze, crème, weiss u. buntfarbige, j

Schwarze, weisse und farbige
Seiden-, Crêpe- u. Cachemir-Roben. [

Ballkleider. [3691
Namen-Mouchoirs

à Er. —. 50, Fr. 1. — und Fr. 2.—. [

Ecusson-Mouchoirs
von Fr. 1. — bis Fr. 5. —.

Weisse und farbige Vorhänge.
Namensticken,

j Ganze Aussteuern zu Fabrikpreisen.
Muster franko. Prima Bedienung.

?v\nnnnnnnnnnnnfuwin/uvt

Bienenhonig
eigener Zucht, kalt ausgelassen, verkauft
mit Garantie für Aechtheit in Büchsen
à 1 und 2 Kilo, zu Fr. 2 per Kilo, grössere

Quantitäten billiger [3641
Max Sulzberger, Horn a. B.

DIE BESTE Ï <

CHI0C0LA DE

SS4ÂESTRANI
1 ST GALLEN. I-

Für den Familientisch:
Garantirt reelle

Hallauerweine
alte und neue, offerirt in beliebigen
Gehinden [3789

E. Auer-Heer, Hallau.

in Paketen von 1 Kilo
-= 6© Cts. =—

Blumen-Dünger wirkt als kräftige

Pflanzen-Nahrung, ohne
ätzende Eigenschaften zu
besitzen oder allzu heftig zu

treiben. [3740
Die Wirkung ist nachhaltig.

IJ. Finaler im Meiershof,

Z-ü.ricli.

3635] Bei Hustenreiz, Heiserkeit,
Beengungen verschaffen die

Salmiak-Pastillen von Diez
Lungen- und Brustleidenden durch ihre
schleimlösenden, reizlindernden und das
Athmen erleichternden Eigenschaften die
besten Dienste.

Dieselben sind zu beziehen in Blechdosen

à 50 und 90 Cts. ans der Apotheke
z. Klopfer, Schaffhausen.

Elegante Damen-Jaqnets
schwarzen und farbigen neuesten Stoffarten von Fr. 9. — an [3705

[ Auswahlsendungen 1>ereitwillig'sst franco j

St. Gallen
Marktplatz Worman Ii ^öhne St. Gallen

Stadtschreiberei

Für Husten- und Brustleidende.
3189] Dr. J, J. Hohl's Pektorinen sind in Folge ihrer vorzüglichen Wirksamkeit

bei Husten, Keuchhusten, Lnngenkatarrh und Heiserkeit, sowie bei
Engbrüstigkeit und ähnlichen Brustbeschwerden ein wirkliches Hausmittel hei allen
Klassen der Bevölkerung geworden. Diese Tabletten mit sehr angenehmem Ge-
schmacke verkaufen sich mit Gebrauchsanweisung in Schachteln zu 75 und 110 B.p.
ri nvoll foln-nnrln Ä 'nntVl filrAM » CT ffIlnn Unncmnnn Cf4/v].,' TST

Davos: Täuber ; Glarus : Greiner, Marty; Frauenfeld: Schilt, Schröder; Ar-
bon: Müller; Bischofszell: v. Muralt; Winterthur : Gamper, Hörler; Zürich:
Eidenbenz & Stürmer, Härlin, Locher, Strickler'sche ; ferner durch folgende
Geschäfte: Herisan: Zellweger-Mösli, Platz; Teufen: Geschw. Bruderer;
Heiden : Schmid, Conditor ; Kheineck ; Hermann Lutz ; Altstätten : Gschwend
z. Klostermühle; Wallenstadt: Albert Lindner; Wil: C. J. Schmidweber.

Weitere Dépôts sind in den Lokalblättern annoncirt. (H 3534 Q)

Äbr. Zimmermann in Aarau
Baumschulen, Kunst- und Handelsgärtnerei,

Samenhandlung, [3796

versendet franko und gratis an alle Interessenten seine neuesten reichhaltigen Mg

—= Kataloge. =-— I

Das unentbehrlichste Hausmittel
ist der Eisenbitter von Joh. P. Mosi-
mann, Apotheker in Langnau i. E. Aus den
feinsten Alpenkräutern der Emmenthaler-
Dfgge bereitet. In allen Schwächezuständen
ungemein stärkend und überhaupt zur
Auffrischung der Gesundheit u. des guten
Aussehens nnübertreffl. (gründl. blutreinigend).
Altbewährt. Auch den weniger Bemittelten
zugänglich, indem eine Flasche zu Fr. 2*/a. mit
Gebrauchsanweisung, zu einer Kur von 4
Wochen hinreicht. Aerztl. empfohlen.

Dépôts in den Apotheken : St. Gallen :
Rehsteiner; Rorschach: Rothenhäusler; Fla-

wil: Saupe; Lichtensteig: Dreiss; Herisan: Lobeck, Hörler; Trogen: Staib: Appenzell:

Neff; Ragaz:Sünderhauf; Glarns: Greiner ; Chur : Lohr (Rosenapth.) ; Romanshorn:

Zeller; Frauenfeld: Schilt; Weinfelden: Haffter; Bischofszell: v. Muralt:
Steina. Rh.: Guhl; Steckborn: Hartmann; Schaffhansen: Bodmer; Winter-
thnr: Gamper; Zürich: Locher; Stäfa: Nipkow; Wädensweil : Steinfels ; Hor-
gen: Blumer; Basel: St. Elisabethen-, St. Jakobs-und Greifen- Apotheke ; Bern:
Studer, Pulver, Rogg, Tanner, Pohl; Luzern: Weihel, Sidler, Suidter; Solothnrn:
Pfähler; Ölten: Schraid; Biel: Stern; Lenzburg: Jahn; Zoflngen: Ringiér, und
in den meisten andern Apotheken der Schweiz. (H 4 Y)
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Maisgries, extra Qualität,
Polentamehl sendet Handelsmühle Snrava (Graubünden) in Säcbchen

von 10 Kilogr. zu Fr. 4. 50 franko durch die ganze Schweiz. [3673
Vorzügliches Nahrungsmittel für Erwachsene und Kinder.

*11*

X
$a uns bieïfeitig Mannt getuorben, bafj §<$u^eunb $fiefef

^88q/geriitgetet Qualität fälfcfjflcfj als unfet gahrifat herlauft tner=

v_ ben, fetjen mir uns ju ber ©rflärung beranlafjt, bafj alte unfere

ß àl>RIZE(Mll!s| gahrilate neOenftefjeuöc £>tfmbttt(uße art ber ©ot)Ie tragen.

otto lIerz ^ Co., Frankfurt a. M.

®t|lc und ätlejic deuiftfie SMfa&ril mit Jflnfdinen- und 3)ampf6etrieß.

-A-echte
Konstanzer Trietschnitten,
sehr wohlthuend und vorzüglich wirkend
hei Schwächezuständen, Magenleiden undBlut-
armuth, von den Herren Aerzten vielfach
empfohlen. Per l/s Kilo à Fr. 1. 30, per
2 Kilo franko durch die Schweiz.

Feinste Nonnen-Kräpfli,
weisse und braune, per Dutzend à 60 Cts.,
per 8 Dutzend franko durch die Schweiz,
empfiehlt bestens [3672

P. Ruckstuhl,
Loretto — Lichtensteig.

MWM
LOCLE.

Goldene Medaille
Weltausstellung Antwerpen

1885.
m

Von anerkannt
vorzüglicher Qualität in
allen Sorten. (H 410 J)

Löslicher Oaoac
empfehlenswertli durch
seine Keinheit, Nährkraft,
seinen feinen Geschmack
und feines Aroma, sowie
seine rasche Zubereitnng
und ausserordentlich,
billig-en Preis. [3737
Verkaufsstellen überall.

[—Ml
(Gedörrte

Langbirnen (fibeinÜL), Tellersbirnen
in vorzüglichster Qualität, in kleinen und
grössern Parthien, versendet zu hilligen
Preisen [3753

Franz Dillier-Wiss
in Samen.

Mustersendungen stehen zu Diensten.

„Magen-Darmkatarrh"
oder Versclileimung der Verdauungsorgane.

Das unter diesem Titel erschienene
Schriftch.en_gibt den.jnit. ohig(
den Behafteten Anleitung zur
erfolgreichen Behandlung dieser Krankheit.
Das Buch wird gegen Erstattung der
Kosten (30 Rp.) franko versandt von
der Pollklinik in Heide (Holst.),
Oesterweide. [3278

Louis Bentz in Basel.
2895] Reelle Versandtstation für direkt
iinportirte Primawaare versendet in Post-
Colli bis 5 Kilo brutto, franko gegen
Nachnahme : (H 2310 Q)

[< q -F-Pää garantirt rein-
schmeckend,

à 90 Cts., Fr. 1. —, 1. 20, 1. 50, 1. 60
und 1. 80 per */» Kilo,

rpi* ÄÄ chinesischer, neue-—üww^ ster Ernte,
Pecco Flowers à Fr. 8. .—-, Souchong à
Fr. 6. —, 5. — und 4. —, Congo à Fr.
4. 50, Imperial à Fr. 3. 50 per '/» Kilo.
Bei grösseren Quantitäten extra Rabatt.

Broncen
lO

diverse Farben
und IV irniss

extra Qualität
für [3739

Sammet-Ialereijjj
empfiehlt bestens jJ. Finsler im leiershof *

— Zürich. —

Gute Bezugsquelle für
St. Galler Stickereien jeder Art
8647] Eduard Lutz in Rheineck.

81. Kâii, „Ull UZN LM tâll âíkMMkll Ill8kMß, RKlllM ill W UM à UMMKlt ssKlllllWll." VIII. MlUM.

vsràuà:
3761s Lin bnbsob singsriobtstss, rentables
Wvissvaarsu- uud Nouveautés-
kssviiskt in einer gevvsrbrsillbsn, 20,000
Dinnmbnsr -iâklsnàôn Ltaàt àsr Centrai-
sobrveiü ist sus Dssunàbsitsrnoksiobtsn ^n
verkaufen. — Din vbsil àes Dankpreises
rvnràs vom Verkäufer zu wässigsr Ver-
^insnng stsbsn gelassen.

Anfragen unter Ddilkrs N1217I- betör-
àert àis 7nnonosn-Dxpsàition von Rudolf
Zlosss ill Rsrll, (Na1184êl)

Vadiaiiîà. 19, 8t. Valleu.
Kestiokte Mousseline u. -lull-tioben

> sob^var-is, orsws, rvsiss n. buntfarbige. ^

Zeitweise, weiss« und farbige
8eiden», l)rêpe-u. esekemir-lloden. Z

ksllkleider. s369l
hlsmen-IVIouoboii-s

à Dr. —. 50, Dr. 1. — nnà Dr. 2.—. ^

Lcusson-IVIouoboirs
von Dr. 1. — bis Dr. 5. —.

Weîsse und farbige Vorbllnge.
wsmenstioken.

Kanxe Aussisuem?u Fabrikpreisen.
üluotsr krauko. Dàa LsdisllllllZ.

^VVINkVVVVVVVN/LVVVVVLVLì

ZlêUSIl1l0I1lZ
eigener ^nebt, ks.lt ausgelassen, verkauft
mit Darantis für 7sobtdeit in Düobssn
s 1 nnà 2 Dilo, ^n Dr. 2 per Dilo, grös-
sers Quantitäten billiger s3641

IVIsx 8ul?berger, iiorn s. k.

015 ScSI-L I -

>oeoi.âoc

M^k8Ikà^II
I >

kî à ^amiliknti8vli:
Llarantirt rsslls

Hallausrwsius
sits nnà nsns, otksrirt in beliebigen (4s-
binden s3789

H. ^uer-IIeei', Ha-Ua-u.

irr ?s,lLSìsrl. 'voir 1_ 45ilc>

«O «à
Llumsn-Vürrgsr viàt aïs kräk-
tigs ?2airssu-I4àrung, oirns
âtêlsuâs Dügsussiraktsu su bis-
sitssu oâsr allsu Dsktig su

trsiksu. )3740

M NàU Í8î llgMMU.

kinkier im Nààk,

3635s Lei Lustenrà, Heiserkeit, Le»
ongnngon vsrsodaübn àis

8àià-kA8tiIlM voll vitzlî
kungen- unà krustleiàenàsn ànrob ibrs
sebleiluiôssnàsn, rei^Iinàsrnàsn nnà àss
4tbmsn srisiobtsrnàsn Digsnsobaftsn àis
besten Dienste.

Dieselben sinà -in bsÄsbsn in Llseb-
àossn à 50 nnà SO Dts. ans àsr ^potbeks
r. Klopfer, Soksssksussn.

DIogaute vsmen-àltuets
sobivar?sll nnà farbigen nenestsn Stoàrtsn von ZDr. S. — an s3705

î 7rr.»»w -ri>Ì!»i«tlir it<sir 1»ikwi1Ii^!»>k t i"! >»< <> ^

St. Seilen
ICsrktxlat^

St. ks.ileu
Ltaàtsobreibsrsi

?l1r Hllà- à ZruZtlêiàsiiàs.
3189s Dr. d d Hodl s Dvirtoriuvu sinà in Dolgs ibrsr vorizngliobsn Wirksam-
ksit bei Lüsten, lleuvkbusten, Dnngenkàrrd nnà Leiserkeit, Sknvis bei Lng.
brüstigkeit nnà âbnliobsn Lrnstbesvk^eràsn sin vvirkliobss Lnusmittsl bei Allen
DInsssn àsr Lsvölksrnvg gs-voràsn. visse Dnblstten mit ssbr nngsnebmem 6s-
sobmAeks verknnlen sieb mit DsbrnnebsAnweisung in Lobnebteln ?.n 75 nnà IlO Dp.

Dnvos: Däuber; Dlnrns : Dreiner, ülnrtr? Drnnenkelà: 8ekiit, 8vdrôàer; ^r-
don: NüLer; Lisvdvks^eii: v. Nnrsit; VVintertdnr: Damper, llörivr; Xüriob:
Liäknden-i ck Stürmer, Lärlin, Docker, Striekler'sede; ferner ànrob folgsnào
Kesvdskte: Lerisan: /ellrvegsr-ZIösli, Dint?; lenken: Desedvr. vruàerer;
Leiden: 8odmià, Lonàitor; Ldeineek: Hermann Dà; -tltstättsn: Dsekwenà
-i. Dlostsrmndls; Waiienstaàt: widert Dinànerz Wii: 6. à. 8edmiàweder.

Vsitsrs Depots sinà in àen Dokalblâtterv nnnoncirt. (D 3534 <Zl

à. àmiMW m àll
LAUZTiLàlsn, unà UAiàlLAâàsrsi,

vsrssnàet franko nnà gratis an alle Interessenten seine neuesten ràbbalrigsn W^ ILkdàloKV. ^— I
Va« uuvntbekrlià«te Hausmittel

ist àsr Disvudittvr vou dod. wlosi-
uìauo, ^potbsker in Dangnan i. D. ^.ns àsv
keiusteu tlpenkrântsrv àsr Dmmsntbsler-
bDge bereitet. In alleu Lobvvàcbe?nstânàen
nMemsin starkenà nnà iibsrbanpt ünr àuk-
krisoduug àsr Desnnàksit u. àss guten L.us-
ssbens uuüdsrtrekki. sgrnnàl. blnlreinijrenà).
^itbsvâkrt. àeb àsn ursuigsr Demittslten
?.ngângiieb, inàem sins DIasebs ?u Dr. 2'/-. mit
6sbrauebsavv?sisnng, ^u einer Liur vou 4
Woodvu binrsiebt. ávrzitl. smpkodlvu.

Dépôts in àen Itxotksksll! 8t. Dailen:
Debsteinsr; korsodaed: Rotbsnbânsler; Dia»

w il: gsnpe; Dioktensteig: Oreissl llsrisan: Dobsok, Lörlsr; Drogen : gtaib : 4ppen-
?eii: I7eS; Laga^:8nnàsrbanf; Diaru»: Drsinsr; Ddnr: Dobr lRossnaptb.) ; Romans»
dorn: seller; Dranenkelà: Sekilt; iVeiukeiâvn: LaStsr; Lisâoàeil: v. Nnrait:
8tein a. iìd. : Dnbi; 8teekdorn: Lartmann; 8edakkdausen: Loàmsr; Winter»
tdnr: Damper; Anrieb: Doebsr; 8täka: blipkorv; Waàenswvil: Ltsinfsis; llor»
gen: Dlnmer; Lassi: 8t. IZiisabstbsn-, 8t. àakobs-nnà Drsifsn-^.potbsks; Lern:
8tnàsr, Dnlvsr, Dogg, vanner, Doklz Du^ern: Wsibsi, 8iàlsr, 3niàtsr; 8olotknrn:
Dfâblsr; Diten: 8obwià; Liei: 8tern; DenTlknrg: àabll; Collagen: Dingier, nnà
in den meisten andern 4potdekvn der 8ekwvis. (L 4 7)
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lì/Isisgtiks, extra Qualität,
Doloutauredl senàet Landeismüdlv 8nrava (Dranbnnàsn) in 8âokobsn

von lO Dilogr. -in Dr. 4. 50 franko ànrob àis gan?s 8obwà. ^3673
Vor^üglicbes I^sbrungsmittsl iür Lrwaeksene unà kinàer.

K4
Da uns vielseitig bekannt geworden, daß Schuhe und Stiefel

VMv/geringerer Qualität fälschlich als unser Fabrikat verkauft wer-
wir uns zu der Erklärung veranlaßt, daß alle unsere

â Fabrikate nebenstehende Schutzmarke an der Sohle tragen.

ààt it. A.
Erîìc unà illMc âmifliie mii à^inen- mâ Illmxsê>àiek>.

!^oii8tWXßr Iriààjà,
ssbr rvobitbnsnà nnà vor^ngliob rvirksnà
>>ei8eIiwSoIieru8tKnàen, lVIsgsnIeiàen nnà klut-
armutk, von àen Herren Zerrten vislkaob
empfoklsn. Der '/- Dilo à Dr. 1. 32, per
2 Kilo franko ànrob àis 8obrvsi-i.

I?àà ^Mllell-krApAi,
wsisss nnà braune, per Ont-isnà à 32 2ts>,
per 8 Dutrsnà franko ànrob àis 8obrvà,
emxüsbit bestens s3672

ààstulxl,
Dorstto — Diabtsnstsig.

(xolâsvs IcksâNils

UôltàllsztsIIllllA àìiserM
1SSS.

Von g.L6iìg.LLt vor-
sÄSlioker Qualität in
ll.1Isn. Lorwn. (H4I0^)

Iiösliobsr llavaa
sinxfàlsn8wsi'tii ânroli
8öins ksinlisit,
ssinsn kginon Ssselimtbek

unà 3-ii.sLer0râeD.iIioà
villiZ-sn. ?rois. H-3737

< 4 <tt<»rit«'
I-llllZdiiMii (UllM.), IkIItrsbirllhll
in vor-iiigiiobstsr (jnaiitâ t, in kleinen nnà
grössern Dartbisn, vsrssnàet rn billigen
Dreissn s3753

?rs.w2 Villier-IViss
in LarllSll.

illnstsrssnànngsn steksn ?n Diensten.

,Ms.Ksv-vs.rillkg.tg.rrIx"
«âer VvrselllèûllMg àer VeràMaugsorgM«.

Das unter àisssm vitsi ersobisnsns
3obriftebsn^ibt àsn.âit obigt
àen lZsbaftstsn Anleitung enr erkolg-
reiobsn Debanàinng àieser Drankbsit.
Das Lnob rvirà gegen Drstattnng àsr
Dosten <30 Dp.) franko versandt von
àsr Dolikliuilr in Neide (Holst.),
Desternmiäs. s3278

IlOui« Lent/ in Basel.
2895s kesils Vsrsanàtstation knr direkt
importirts Drimavaars versendet in Dost-
Doili bis 5 Xilo brutto, franko gegen
blaobnabms: (L 2310 D)

l<» garantirt rein-
sobmseksnà,

à 90 Dts., Dr. 1. —, 1. 20, 1. 50, 1. 60
und 1. 80 per ^/- Dilo.

cbinesisobsr, nsns-
ster Drnte,

Dsoco DIovers à Dr. 8. —-, 8onobong à
Dr. 6. —, 5. — und 4. —, Dongo à Dr.
4. 50, Imperial à Dr. 3. 50 per Kilo.
Dei grösseren Quantitäten extra Rabatt.

km»
K«

âivsrss ?g,rdsu
ii xi <1

sxtra Qualität
für s3739

ewptisblt bestens V

3. I'lii^lei' im Mier^Iiok ^

Dnts Leizngsgnslis für

8t. ixàìkr 8tiekkreißll ^àr lit
3647s Nduard I»ut2 in Qbsillssk.



„Den Desten Erfolg hallen diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen;1

Doppeltbreiter Etamines,
Grenadines u. à jour Gewebe
(garantirt reine Wolle) à Fr. 1. 20

per Elle oder Fr. 1. 95 bis Fr. 3. 85

per Meter versenden in einzelnen

Metern, Roben, sowie in ganzen
Stücken portofrei in's Haus [3661

Oettinger&Co., Centrais., Zürich.
P. S. Muster - Collectionen bereitwilligst

und neueste Modebilder gratis.

MeMisSï
empfehle meine

neueste, reichhaltige Auswahl
in

Porzellan-Blumen.
Achtungsvoll [3754

; «X. Peter-Haag1,
Münsterhof, Zürich.

Villa Joli-Site
Ouchy-Lausanne.

in der Pension Haefliger-
Dotaux finden junge Töchter,
welche die französische Sprache
erlernen wollen, freundliehe
Aufnahme. Vorzüglicher Unterricht
im Hanse. Gemüthliehes Familienleben.

In jeder Hinsicht gewissenhafteste

Pflege. [3774
Nähere Auskunft und Prospekte

ertheilen : Frau Schlupf - Frei,
St. Gallen; Frau M. Denzler-Fi'ies,
Bärengasse 18, Zürich ; Herr Pfr.
Hofer, Waisenhaus, Zürich.

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885.

CHOCOLAT

SUCHARD I
NEUCHATEL (SUISSE)

fr9inländisches und engli-
M A* VAiilÇiij sches Fabrikat, in allen
Breiten und schönen Dessins.

Bandes & Entredeux
Fabrikation, weiss und farbig, in reichster
Auswahl, empfiehlt und bemustert auf
Verlangen

L. Ed. Wartmann,
St. Gallen, vis-à-vis Hôtel Stieger.

Nähmaschinen, Ä'ÄFussbetrieb, aus der renommirten Fabrik
von Seidel & Naumann in Dresden,
stehen ebendaselbst zur Besichtigung und
Prüfung bereit. — Garantie und
Gratisunterricht. [8615

Strohhüte
zum Waschen und Aendern
nach den neuesten Formen, welche
zur Einsicht vorliegen, besorgt bestens
das Modegeschäft von

Job & Hochstrasser
3759] Seidenhof, St. Gallen.

Schwarze Cachemirs
unübertrefflich in Qualität und Billigkeit, liefern wir als Spezialität zu

Fabrikpreisen. — Muster-Collection bereitwilligst. [3704

Marktplatz Wormann Söhne Stadtschreiberei

.p>fela.l-o_m.gr-
3741] Bitern und Pflegeeltern, die ihre Töchter in eine einfache und doch sehr
gute Pension placiren wollen, empfehlen die Unterzeichneten diejenige von
Mme. Ray-Moser in Fiez bei Grandson. Genannte Pension ist mit guten
Lehrerinnen versehen und es wird nebst Französisch nach Wunsch noch Englisch-,
Italienisch- und Musikunterricht ertheilt. Nebenbei besteht ein gemüthliehes
Familienleben und sorgfältige Behandlung; in jeder Beziehung sind die Töchter gut
aufgehoben. Nebst gesunder Lage eine gute deutsche Küche.

Nähere Auskunft ertheilen gerne: Fräulein Gloor, Ammanns in Seon; Frau
Bezirksrichter Hauser, Frau Lüscher-Hemmann und Frau Häusler, Tapezirers
in Henzbnrg.

Spécialité de Chocolat à la Noisette.

Das so beliebte _0tïr Suppen-Hafermehl r
Y aus gerösteten Haferkernen feinst gemahlen

0 Martin & Marguerat
(!| Fabrik in Torrent bei Cormöret (Berner Jura)

ist verkäuflich in allen Städten und grösseren Ortschaften.

— Man beachte unser Firma-Tableau. —
Die aus diesem Produkt an der Kochkunst-Ausstellung in Zürich auf

Anordnung des Comité und der Jury gemachten Suppen sind ausgezeichnet
| befunden worden.

Nicht nur für Erwachsene, sondern auch als Nahrung

für Säuglinge und kleine Kinder
' erfreut sich dieses ausgezeichnete Produkt der vollsten Anerkennung der
Mütter nnd der Aerzte. JL.

| Silberne Medaille (höchste Auszeichnung) an der Weltaus- yStellung Antwerpen 1885. [3671 j*
Diplom 1. Klasse (höchste Auszeichnung) an der Kochkunst- m

'

ausstellung Zürich 1885, (h 102 z) V

0

Das Knaben-Institut Villa Rosenberg
IVeuhauseii-Schaffhauseii

nimmt dieses Frühjahr wieder neue Zöglinge auf, gerne auch jüngere Knaben.
Gründlicher Elementar- und Bealschulunterricht, verbunden mit sorgfältiger christlicher

Erziehung nnd naturgemässer Förderung der Gesundheit. Vorbereitung für
Handel und Industrie. Fremde Sprachen: Französisch, Englisch, Italienisch nnd
Latein. Auskunft ertheilen: die Redaktion dieses Blattes, sowie Eltern
ausgetretener Zöglinge und die Direktion: (OF434) [3756

Jolis. Gföldi-Saxer-

Das Heueste iu Tricot-Taillen
in jeder Wünschharen Farbe, garnirt und ungarnirt, liefern zu Fabrikpreisen

Wormann Söhne, St. Gallen, Stadtsohreiberei.

Auswahlsendungen nach der ganzen Schweiz franco.
Als Maass genügt Angabe der Taillenweite. [3702

Seilt Husten ét BrustbeschwerdenÎ
PATE PECTORALE FORTIFIANTE

3390]

de J. KLAUS, au Locle (Suisse).

In allen Apotheken zn haben. (H 4450 J)

Jcßfrudjtfiörbrfjfn.
(Slug einer ftorrefponbenj aug SBern.)

Sie Spat' unb Seihlaffa Don Sern hat
einen SSeirag bon gr. 500. — alg gonb jut
©rrichtung eineg permanenten SSolfg6abeg befre«

tirt. llnfer ißrofeffor ber öbgieine, §err Dr.
Slb, SS o gt, ber letjteS galfr mit biejem Slm
trage butchgefatten, iff biefeS Sital nun bamit
burcfjgebrmtgen.

Seit bem 18. 0. SJttg. tft bag prächtige
©dfwimmbab in ber Sortante. mieber eröffnet
unb t)at unterbeffen niete Sßeröoltfommnungen
erfahren; j. 33. iff ein Sßafjetrab angebracht,
Meiches ba§ SBaffer in beftänbige SBeflertbe-

toegung bringt, fo bah wan ganj ben Sin»
bruef unb bag ©efüffl Mie in einem glupabe
hat. — gerner finb ein fdftoebenbeg Stecf unb
ein paar Stinge Bon ber Secfe herab gegen
bie SBafferoberfläche errichtet, fo bajj man jum
Schwimmen auch nD# turnen unb fid) Bon
biejen ©eräiffen in'g SBaffer plumpfen laffert
fann, jum ©aubium fomoljl alg ju nütjüdfer
SBewegung.

Stun ift auch ein Schwimmunterricht für
Knaben eingerichtet, SI6et bie grauenweit ift
noch immer nicht jum 33aben ju bewegen unb
meine SJtäbdfen finb noch faff bie einzigen,
welche bag ©chwimmbab befuchen. Serbin traf
ich bafelbft mit bem gefügten grauenarjte
Dr. ©, jufantmen, Welcher ficf) ebenfalls fefjr
übet bie SBaffer* unb 33abefd)eu ber grauen
im Slllgemeinen bettagte.

llnb bie Ut&ume finb boih geheijt unb ba§

Skbemafjer fyat bie angenehme Semperatur
Bon ca. 18° R., atfo bem ©eewaffer im Sluguft
entjprechenb.

Sßenn nur SeDermann müfiie, wie erfrifcht
unb Wohlgemuth man nach einem foldfen SSabe

ift, unb wie man son ©djnupfen, §ufien ic.
serfchont bleibt, trotjbem man fich Unter* unb
llebertteiber meifteng fern Bom Seibe hält

©g ift eine auffattenbe ©rfdfeinung, baß
fich bie menfdfliche ©efeüfchafl fo Wenig barum
fümmert, Sitütter ju bitben, objdfon faft
alle grauen ben SBunfä) höben, ihrer SSeftim*

mung }'u folgen, b. h- fid) 3« serheirathen unb

jur érjiehung unb ©erebetunè beg Slîenfchen*
gefd)Ied)teg beauflagen. SiefeS5ernad)läffigung
ber ©rjielfung Bon Sltüttern rächt fich benn
aud) burch moratifchen unb ganj Borjüglid)
phhftfchen Serfalf unfereg ©ef(|le<hf§- ©ie be»

Bölfert bie gutfithäufer unb §ofpitäter unb
Berbreitet Kummer unb ©lenb. SBie Biel Um
heil tönnte Berhüiet Werben, wenn jebe junge
SDtutter, ftatt unnütjen girlefartjeS, eine grünb*
liebe ^Belehrung über ihre tünftigen tpftichten
unb bie nethwenbige ßenntnih ber natürlichen
Sterrtchiungen ber Organe ihreg Kötperg unb
bie befle îlrt, fich felbft unb ihre Kinbet ge*
funb ju erhalten, mit in ben nähme!

(Sari üftunbe.)
** #

3e mehr Kunft, befio Weniger Statur, unb
je weniger Statur, befto weniger ©efunbtfeit
unb Sebengglüd (Sart SKunbe.)

IgauêJttittel.
(2tu§ einem Vortrag be§ Dr. v. Dtuçbaum, ÜOUinc^ett.")

I. Stühe unb hohe Sage.
SOßie gut ift bei einem wehen ginger, bei

©ntjünbung eineg ©liebeg bie Stühe unb bie
hohe Sage! ÜBie tobt unb ttopft aber bag Wehe

©lieb. Wenn ihm Stühe unb ïmhe 2<>Se je^Xt
ifirobiven ©ie eg nur einmal unb halten

esie eine §anb in bie §öf)e unb bie anbete
abwärtg; lepiere wirb bid unb blau, erftere
bagegen bünn unb weiß. Sitit ber hohen Sage
erreicht man SBirtungen, bie man mit feinem
anbeten Sltiitet erreidjt. — gm gelbjuge
1870/71 waren wir arm an SBaffer unb ©ig.
$ie BerWunbete §anb be§ ©otiaten war ge*
fchwotlen, würbe hlau unb fchwarj unb bei
bem Sltangel an SBaffer unb ©ig (SübfranD
reich) befürchteten Wir ben Sranb.

Sa hängten mir bie §anb hoch, uach brei
©iunben war ber ©chmer; Bnrbei, nach ittölf
catunben mar bie hlaue JQanb roth unb na^
BierunbjWanjig ©tunben war bie öanb ge»
rettet.

Same: Sich, lieber §err Soîtor, ich wottte
©ie boh îdjon tängft mal unter Bier Slugen
fragen, ob nur fo etma§ möglich ift- 5Bähs
renb man jonfi nur liegt, baç gemanb an
ber Stuhr gefinrhen fei, fcfjreibi Silmar
hier ganj beuüich: Sion bem als Sttchimijt
Mannten Sitönche iflater Cvtwin ftcht offne
gweifel feft, ba| er an Ber Stuhr geboren
werben iei!

Ser SIrjt oerweigt fie 31er Siuftlärung auf
ben Stnbreejchen öanbatlaS.

M Men LM d^kiì ImM, VkNk à àik HâN à MmM

voDärmter UâMllH8,
<Arsns.âinss n. à/Zo»? Bsv^sds
(Aarnnüri reins Molls) à?r. 1. 20

xvr Me oà ?n. 1. 95 bis à 3. 85

psr Nstor vsi-ssuàsii ia sààsii
lVlsisrn, lkobsn, sozvis in AM^sn
Ztüoköio xorwkrsi ill's Hs-tis MSI
göttingen â ko., vsàld.,lûi'iek.

3. Nustsr - Oollsotionsn bsrsit^viiiiAsb
unà neueste Uoàsbilàsr gratis.

MàMà
smpksbls meine

iikliestk, màlW àilSVÂ!
in

l'orisllsn-LIumsn.
L.ebtllNAsvoII s37o4

Nünsterdot. 2ärivd.

Villa -loli-Lits
Oiiâ^ I^ÄUsanllß.

In à Vsnsion ^aeiliFsr-
Doîaux àâsn MUAS llldovtsn,
wslàs âis Irgâôsisàs Lxraàs
srlsrnsn vvollsa, ànnâliczàs L.nl-
nàins. VonstlKllàsn Ilatsnniolit
iin Hs-nss. Ssinûàlisàss?g.rai1isn-
Isdsri. In ssâsn Ilinsiàt KSMisssn»
àltssts ?âsZs. (3774

IVààsrs L.nsl:nntt nnâ?rospàts
sràsilsn: ?ran Lekälpk-t l'vi,
St. SaUsn; ?rs,n IT. »eii/Iei -l'i ie^,
Vàrsngasss 18, Sûnicà; Hsrr?tn.
moi'ei', îaissnàns, LülviiZli..

Solâsns NsàMZ:
MsllMsàllullA àtwsrxsn 1885.

cîS0L0I.^.r

SHVH^RV -
(8VI88L)

inlânàisoliês unà sn^li-
>« Ä.1 selles vallrikat, in alleu
lZrsitsn unà sollönsn Dessins.

Lanàss â. HàeàxKdri-
dation, rvsiss unà karlliA, in rsiollstsr Jus-
rvalll, smxtislllt unà bemustert auk Ver-
laNASN

I«. Hà. ^Vartaiaaa,
8t. Oallen, vis-à-vis Hôtel Ltie^sr.

ûàasàinsn,
Dusslletrisll, sus àer renommirtenDallrik
von Lsiàsl ^ Naumann in Dresàsn,
stellen sllsnàasslbst z:ur LssiolltiAnv^ unà
DrükunA bereit. — tlarantis unà tlratis-
unterridllt. s361S

Ltràûts
sum V^asolisii uncl àsuclôrii
oà àsn nsusstsii ?orinsr>, vslebs
^ui- lZlllsigbt voi'liöKM, bssor^t bsstsos
às,s lToâsAsssliâlt von

<?od â HooIì8ti'èt88or
37ZS) Lsiàbok, 8t. KsIIon.

Loàarizs dîaodsinirs
unüllertreMoll in (Qualität unà LilliKksit, liefern îir als 8xsz:ialität ^u

Dallrikxreissn. — Nustsr-Eolleotion bereitvilliAst. )37l)4

NurlWt- Lt?àbàei

3741) lülteru unà kileZeeltsin, àis ibrs löebter in sine sintuobs unà cloob sebr
suts ?snsîon pluviren ivollsn, empteblen àis Hntsr^eiobnstsn àie)enÌAS von
Nms. Iîs,^-Illosvr in ?ies bei Oravàoii. Oenunnts ?snsion ist mit guten
Ibsbrsrinnsn verssben unä es v?irà nebst ?rs.nsösisob nueb Vunseb noeb àglisob-,
Itulisniseb- uuà Nusibuntsrriobt srtbeilt. blsbsnbei bsstebt sin gemütbliobes?à-
milisnlsbsn unà sorgKltigs Lebancllung; in )eàsr Ls^iebung sinâ àis löobtsr gut
âukgsbobsn, Nebst gssunàsr Nugs eine guts àsutsebe Xüobs.

Nübsre Lmsbuntt ertbeilsn gerne: Nrüulsin Oloor, ^mwänus in 8eou; ?ruu
Le^irbsriebtsr Ilnnser, ?rs.u I.iisvbki'.llkmmunll unà ?rs.u lllävsler, luxe^irsrs
in lâiîkni'g.

Lpsàlits <lö Lîliooolaì à la Noissìts.

vÄL 30 1Zô1ÌSdtS _o
à- - lliàriuoll > -V Z.US Zsrôsiêtsil IZaksrksrusu isinst ZSlliàlsn

^ Martin â UarAlisraì^ Fabrik in îorrsà bel QorMvrst lVei-ner là)
1st vsàânâiâ in s-llsn àââtsn nnâ Mrösssrsn Ortsànítsn.

— Alnn beaàts unser ?!rina-LubIeuu.
vis S.US àiessm vroàubt àn àer Tooìànst-àsstslluog in ^üriob uut

àorànung àes Oowits unà àer lur^ gsmuobtsn Luppen sinâ nusge^eiednet
> bstunàsn voràsn.

bliebt nur t'iir Vrvuobssns, sonàsrn uueb uls Nsbrung

kür 8äuMu^e nilä kleine Xlmler
î erfreut sieb àisses susgs^siobnsts vroàubt àer vollsten ^nerbsnnung àer
Nüttsr unà àer L.sr?te. ^Zildsrus I«lsâa!Us (böiksto às2SÎàrmZ) an àsr 'V/sIts.us- I?I
Stellung ^.ntllvsrxsn 122ö. )3671 ^àxloin 1. Xlasss (böollsts às2sivàng) au âsr ^osànsì- /»ì

^

g,rlssiànZ 2Äriok (2102?) V

0

— llss Knsdkn-Institut Villa lîossndsi'g —
IV«t III»î lblI ^< I l <! » :ZN Itî, ìì^«1 »

nimmt àisses ?rüb)ubr visàsr neue Zöglings uni, gerne uuob jüngere Xnsbsn.
Orûnàliobsr vlemsntur- unà Rsulsebulunterriobt, vsrbunàen mit sorgfältiger ebrist-
lieber Vr^isbung unà nàrgemâsssr vôràerung àsr Ossunàbeit. Vorbereitung für
2unàel unà Inàustris. vrsmàs Lxrueben: ?runs:ösiseb, vnglisob, Itsàisniseb unà
Vàtsin. Auskunft ertbeilsn: àis Reààtion àieses vluttes, sovie lZltsrn uusgs-
tretsnsr Zöglings unà àis Direktion: (O? 484) Mbà

in Vrîvot-Vs.iIIv»
in )eàsr Vkünsebbursn vurbê, gârnirt unà nngurnirt, liefern î:u vàbrikprsissn

^ 8i. ksllen, Liaàtsoki'êlbsrsi.

L.usîublssnàungsn nueb àsr gunmen Lcbvà franco.
^ls Naass genügt àgabs àsr laillsnvsiìe. )37V2

H«îlî Hu8î«»> â Vr?»8tk»v«vI»HVvrÄvi»Z

k-àie ^ciolîà^ sslZltillià^i'^

3390)

às 4. XI.7V17L, au levels (Luisss).

la alleu ^xotdekea /a linden. (2 44S0 I)

Hygieinisches Lesefruchtkörbcheu.
(Aus einer Korrespondenz aus Bern.)

Die Spar- und Leihkassa von Bern hat
einen Betrag von Fr. 500. — als Fond zur
Errichtung eines permanenten Bolksbades dekre-

tirt. Unser Professor der Hygieine, Herr Dr.
Ad. Vogt, der letztes Jahr mit diesem
Antrage durchgefallen, ist dieses Mal nun damit
durchgedrungen.

Seit dem 18. v. Mts. ist das prächtige
Schwimmbad in der Lorraine, wieder eröffnet
und hat unterdessen viele Vervollkommnungen
erfahren; z. B. ist ein Wasserrad angebracht,
welches das Wasser in beständige Wellenbewegung

bringt, so daß man ganz den
Eindruck und das Gefllhl wie in einem Flußbade
hat. — Ferner sind ein schwebendes Reck und
ein paar Ringe von der Decke herab gegen
die Wasseroberfläche errichtet, so daß man zum
Schwimmen auch noch turnen und sich von
diesen Geräthen in's Wasser plumpsen lassen
kann, zum Gaudium sowohl als zu nützlicher
Bewegung.

Nun ist auch ein Schwimmunterricht für
Knaben eingerichtet. Aber die Frauenwelt ist
noch immer nicht zum Baden zu bewegen und
meine Mädchen sind noch fast die einzigen,
welche das Schwimmbad besuchen. Letzthin traf
ich daselbst mit dem gesuchten Frauenarzte
Dr. C. zusammen, welcher sich ebenfalls sehr
über die Wasser- und Badescheu der Frauen
im Allgemeinen beklagte.

Und die Räume sind doch geheizt und das
Badewasser hat die angenehme Temperatur
von ca. 18° v., also dem Seewasser im August
entsprechend.

Wenn nur Jedermann wüßte, wie erfrischt
und wohlgemuth man nach einem solchen Bade
ist, und wie man von Schnupfen, Husten rc.
verschont bleibt, trotzdem man sich Unter- und
Ueberkleider meistens fern vom Leibe hält

Es ist eine auffallende Erscheinung, daß
sich die menschliche Gesellschaft so wenig darum
kümmert, Mütter zu bilden, obschon fast
alle Frauen den Wunsch haben, ihrer Bestimmung

zu folgen, d. h. sich zu verheirathm und
zur Erziehung und Veredelung des
Menschengeschlechtes beizutragen. Diese Vernachlässigung
der Erziehung von Müttern rächt sich denn
auch durch moralischen und ganz vorzüglich
physischen Verfall unseres Geschlechts. Sie
bevölkert die Zuchthäuser und Hospitäler und
verbreitet Kummer und Elend. Wie viel Unheil

könnte verhütet werden, wenn jede junge
Mutter, statt unnützen Firlefanzes, eine gründliche

Belehrung über ihre künftigen Pflichten
und die nothwendige Kenntniß der natürlichen
Verrichtungen der Organe ihres Körpers und
die beste Art, sich selbst und ihre Kinder
gesund zu erhalten, mit in den Ehestand nähme!

(Carl Munde.)

Je mehr Kunst, desto weniger Natur, und
je weniger Natur, desto weniger Gesundheit
und Lebensglück! sCarl Munde.)

Hausmittel.
(Aus einem Vortrag des G.-R. Dr. v. Nußbaum, München.)

I. Ruhe und hohe Lage.
Wie gut ist bei einem wehen Finger, bei

Entzündung eines Gliedes die Ruhe und die
hohe Lage! Wie tobt und klops! aber das wehe

Glied, wenn ihm Ruhe und hohe Lage fehlt!
Probiren Sie es nur einmal und halten

sie eine Hand in die Höhe und die andere
abwärts; letztere wird dick und blau, erstere
dagegen dünn und weiß. Mit der hohen Lage
erreicht man Wirkungen, die man mit keinem
anderen Mittel erreicht. — Im Feldzuge
1870/71 waren wir arm an Wasser und Eis.
Die verwundete Hand des Soldaten war
geschwollen, wurde blau und schwarz und bei
dem Mangel an Wasser und Eis (Südfrankreich)

befürchteten wir den Brand.
Da hängten wir die Hand hoch, nach drei

Stunden war der Schmerz vorbei, nach zwölf
stunden war die blaue Hand roth und nach
vierundzwanzig Stunden war die Hand
gerettet.

Dame: Ach, lieber Herr Doktor, ich wollte
Sie doch schon längst mal unter vier Augen
fragen, ob nur so etwas möglich ist. Während

man sonst nur liest, daß Jemand an
der Ruhr gestorben sei, schreibt Vilmar
hier ganz deutlich: Bon dem als Alchimist
bekannten Mönche Pater Ortwin steht ohne
Zweifel fest, daß er an ver Ruhr geboren
worden fei!

Der Arzt verweist sie zur Aufklärung auf
den Andreeschen Handatlas.



„Den besten Erfolg beben diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen,"

Cours trimestriels de Langue italienne
à Lui no, Lac Majeur, Italie.

3592] Cet enseignement spécial, destiné pour jeunes gens de 15 à 20 ans, offre
l'avantage de les initier à la connaissance de cette langue sur le sol même, où
elle est parlée. Méthode simple et qui s'adapte à toutes les capacités, joignant
à la célérité de sa marche la solidité des progrès. Surveillance bénévole, mais
stricte, avec rapports mensuels ans parents. Service divin pour catholiques et
protestants. Entrée à toute époque de l'année. Pension: 100 Frs. par mois.

Pour les prospectus et les références s'adresser à Chs. Zürcher, professeur
à Luino.

Marien-Stift
Protestantische Töchter-Erziehungs-Anstalt

hnr — Planaterra.
jÄ.nfa.ng' der Sommerkurse rn.it

Alle Realfächer mit französischer, italienischer und englischer Sprache, Zeichnen,
Malen, Gesang, Musik, weibliches Turnen, Handarbeiten in allen Zweigen,
Haushaltungskunde und Krankenpflege.

Die klimatischen Verhältnisse sind, auch für kränkliche Mädchen, sehr günstig.

-— Die Anstaltsräumlichkeiten schön und gesund. — Dip Lehrkräfte gediegen.
NB. Intelligente junge Mädchen können sich, wann gehörige Vorbildung

vorhanden, zu Erzieherinnen ausbilden. ;(

HProspelrte gratis.
3650] Harle Julie Vizi, Directrice.

Spezialität in Knaben-Anzügen
für das Alter von 2—14 Jahren : [3703

vom einfachsten his feinsten Genre.
I 5 Tricot-Anzüge von Fr. 10 an in verschiedenen Farben g
Als Maass genügt Angabe des Alters. Jeder Anzug enthält einen Flicklappen.

Auswahlsendungen durch die ganze Schweiz bereitwilligst u. franco.

Töchterinstitut Tannegg, Solothurn.
Vorsteherin: Frl. E. Heutschy.

3779] Unterricht durch Professoren und residirende Lehrerinnen. Besonders günstige
Gelegenheit zum Studium der deutschen, französischen und englischen Sprache.
— Musik- und Gesang-Unterricht ertheilt Herr Hans Heutschy vom Conservatorium
in Stuttgart. — Die Pflege der Gesundheit wird besonders berücksichtigt. -— Lage
und Einrichtung des Hauses vollständig zweckentsprechend.

Prospekte mit zahlreichen Referenzen durch die Vorsteherin. (M. a 1225 Z)

Kunst- nid Frauenarbeit-Schule
MühlebacMrasse 6 Züricb-Neumttnster lüblebachstrasse 6

Vorsteher: Ed. Boos-Jegher.
(GFegrxind.et I88O.)

Beginn neuer Kurse am 12. April 1886. Der Unterricht umfasst: Weissnähen

und Flicken, Kleidermachen, Sticken, Wollarbeiten, Maschinenstricken,
Blnmenmachen, Putzmachen, Bügeln, nebst Anleitung in Benutzung der
Waschmaschine, Zeichnen und Malen, Buchführung, Bechnen und Correspondenz.
Französische, englische, italienische Und deutsche Sprache. Gesundheitsund

Krankenpflege. Die Auswahl der Fächer steht frei. Pension auf Verlangen
bei den Vorstehern. Prospekte gratis und franko. (H918Z) [3784MBB—

Sit Jitfraöpij mm 1
Jtli

auf Üafdirntiidifr. lingeries etc. 1
Bu(brgf [3757 M

ttt em utiinfd)lmvcn (<>cîtr* H
—— btlliglï —H

fwrnioiiit 3arolr ftaff $t®tlk 1

VorhangBtoffe
eigenes und englisch Fabrikat, crème und weiss in grösster Auswahl liefert
billigst das Rideaux-Geschäft von — Muster franco —
2590] Sief & Baumann, Herisau.

Frau Amsler-von Tobel,
Corsetfabrikation

in Zürich
Magazin Mitte „Hotel Schwert"

empfiehlt den geehrten Damen ihre allbekannt
sehr soliden und eleganten Produkte aus den
besten Drills, aus Seide, Lasting etc. und sendet
solche auf gefl. Verlangen umgehend franco
zur Auswahl ein. (H 201Z)

Bitte um Angabe des Taillenmasses, über
die Kleider genommen. [3187

Diplom: Für söfgSti'ge Ausführung, werth-
volle Vervollkommnung und Preiswürdigkeit.

h| Station der

Gotthardbahn.

<4

<4

5 Minuten vom Bahnhof.

Dampfschiffstation.

200 Dieter über Meer.
Tiefstgelegener Ort der Schweiz.

Pension Heber

1^2 Juch. schattenreicher

Eröffnet im Januar 1886.

Das ganze Jahr offen.

Klimatisier Karon & Freifleioasioa
Comfortable

Fremdenzimmer.
Bosshaar"betten,

Flaumdecken.

Alle Zimmer heizbar.

Locarno (Schweiz).
Als Kurort besonders im Februar,

März, April zu empfehle».

Familie Reber-Waser
aus Zürich.

Pensionspreis von Fr. 6

an incl. Logis n. Service.

Referenzen & Prospekte

zur Verfügung.

Die Cichorienkaffee-Fabrik
von

Müller-Landsmann
Lotzwyl (Bern)

empfiehlt den verehrten Schweizer Frauen ihre anerkannt vor¬
züglichen Fabrikate.

NB. Zu jedem Pfund werden als Gratis-Beilage Jauslin'sche Bilder aus der
Sohweizergeschichte beigegeben, aufweiche Eltern, Lehrer und Jugendfreunde,
sowie Alle, welche an der inländischen Industrie und Kunst
Interesse haben, speziell aufmerksam gemacht werden. [3755

* Fleisch-Extract sM

f zur Verbesserung von
Suppen,Saucen, Oemflsen; §

cond. Fleiseh-iouiHoB e
zur sofortigen HersteUung einer nahrhaften,
vorzüglichen FleisclibrtUie ohne jeden

w weiteren Znsatz;
ElaScrll.Ppntnil.wohlschmeckendstesn. leichtert

j—. rieiscn rw|liyMI; assimilirbares JfaJimngs- n.
»ttofeungsmittel für Hagenhraiihe, Schwaclie uni ^Reconvalescenteii. g

— i«r-Män verlangehur eette Keinmefich'soheFleiBoh-Praparatei-^l ig
Vorräthig in den Colonial- u. Delicatesswaaren-Handlungren, beiDrognistenu» u_

Anothekern: Kemmerich's IMLeisch-Pepton hauptsächlich,bei letzteren«

Höheres Töchter-Institut
in Verbindung mit der berühmten

Frauenarbeitschule Reutlingen (WH6ll)|[.)
Beginn des Frühjahrknrses: S9. März.

3684] Gründlicher Unterriebt in Sprachen, Musik, Zeichnen, Malen,
wissenschaftlichen Fächern und allen weiblichen Handarbeiten. Französische und
englische Konversation, Sorgfältige Erziehung und häusliches Leben auf.
christlicher Grundlage.

Referenzen: HH. Oberkons.-Rath Dr. Burck, Stuttgart; Hofkaplan Dr.
Braun, Stuttgart ; Frau Dekan Braun, Orgelbau, Stuttgart ; HH. Landammann
Zweifel, Oberstlieut. G-allati, Glarus; Schul-Inspektor Heer, Mitlödi (Glarus) ;

Rathsherr Pfeiffer, Pfarrer Pfeiffer, Fabrik-Inspektor Dr. Schüler, Mollis
(Glarus) ; Bezirksschulrath Forster, Tigerhof, St. Gallen ; Frau Pfarrer Buser-
Buxdorf, Hebelstrasse 16, Basel; HH. H. Eidenbenz, Rämistrasse, Stadelhofen,
Pfarrer Fröhlich, St. Anna, Zürich.

Für den Prospekt und Anmeldungen wende man sich gefälligst an die
Vorsteherinnen: Frl. Beglinger und Zeller, zum Kothen Haus,
Reutlingen (Württemberg).

Druck der M. Kälin'sehen Buchdruckerei in St. Gallen.

ä Iii Iiük:.v PÄÄiäsÄwU:,

,M WîM MîL àâvM SiONM wMh Ukllîtlk ill âîk ZMlì à tlWIlM LklWW."

— Lours tàsàisls às I^ANAUS àlisrius —
à l.uino, l.ae Majeur lialio.

3692) Ost susoignemeut special, àsstinê pour jeunes gens às IL à 20 ans, offre
l'avautags àe iss iuitisr à là connaissance às cette langue sur 1s sol même, oî>

elle est parles. Nêtboàs simple st gui s'aàapts à toutes les capacités, soignant
à la célérité <ls sa marcbe la soliàits àes progrès. Lurvsiilaucs bsnevois, niais
stricts, avec rapports mensuels aux parents. Lsrvics àiviu pour catkoli<zues et
protestants. Lutrss à toute epogus às l'auuse. Leusiou: 199 Krs. par inois.

Lour les prospsetus st les rskersuces s'aàrssssr à Lbs. 2ürolrvr, professeur
à Lnino.

— «Is.rî«i» Sbitt —
krctsctanticcks 7ôàr-Dr2iàuuAô-àctalt

âS27 ^.x>rZ.I.
^lls Realkâcber mit kraudösiscbsr, italisuisobsr unà sngliscbsr 8pracbs,^siebnen,

Malen, Ossang, Mnsik, veiblicbss Lurnsn, Lanàarbeitsn in allen Zlivsigsn, Haus-
bsltnNgsknnàs unà Krankenpflege.

vis klimatiscbsn Vsrbâltnisss siuâ, ancb für kränklicbs Mâàcbsn, sslrr günstig.

— vis àstaltsrâumllcbksiìên scbön unà.gssnnà. — vip Lsbrkrâfts gsàiêgsn.
HL. Intelligents junge Mûàcbvn können sieb, venu gebörigs Vorbilàung vor»

banàon, ?.u Lrdieberinnen ausbilàen. '

I^ss^>slT:ìS I°rs.tûs. l ll

3689) Visii, virsotrios.

Lxs2is.1îtâ.t in
für àas VItsr von 2—14 àabren (3793

I I Il'kot-.ìll/iiLt' voiì ?r. w an in V6r8eliikàllkv kaài Z
L.ls Naass genügt àgabs àes Alters. Isàsr àdng entbält einen Kiickiaxpsn.

^.uovabloonàungên àurob àis ganse Lobvsi^ bsrsitvilligot u. franco.

^NàtvàMàt 8«Iytàru.
Vorstàôà: Krl. L. Usutsoll^.

3779) llntsrriobt ànrcb vrokessoren unà rssiàirsnàs Lsbreriunsn. Lssonàsrs günstige
Oslegenbeit ?.um Ltnàium àer àentsobon, krandösisvben unà vnglisoàkn Lprscbe.
— Musik- unà Vesang-Ilnterriolit ertbsiit Herr Hans HêUtsob^ vom Ooussrvatorium
in Ltuttgart. — vis Lilsgs àer Ossuuàbeit rvirà besouàsrs bsrücksicbtigt. Lags
unà Liuricbtuug àes Lausss vollstanàig divscksvtsprscbsuà.

Lrospekts mit dabirsicbeu Nsfsrsudsu àurelr àis Vorstsberiu. (N. a 1225

Kililsi- iinß ^WMMdEÌi-Iàîs
WIkvàtWLk K ^urià ^eumünster UWààrme 6

Vc>rsbàsr: I1<I. t »
(dZ-s^i?<à.lri».âsî ISSO.)

lkeginn neuer Kurse am 12. L.pr!ì 1889. ver vntsrriolit umfasst: IVeîss-
näden unà vlieken, Klsiàermuelien, 8t!à;n, Hollurdeiten, Aasvdinvnstrloken,
vlnmenmuelien, Vàmavlren, Liigeln, nebst Anleitung in lîsnnànng àer VVusvlr-
maselilne, Xsiolinen unà Malen, Luelifiillrung, livânen unà (îorresponàen/.
Vravziösisclre, englisode, italieniselie unà àentsolle 8pruclie. Vesnnàlivits-
unà Krankenpflege, vis ^.usvvakl àer lfäoüer stellt frei, vensiou auk Verlangen
ì>ei àsn Vorsteàsrn. vr«8pekte gratis unà franko. (v 918 21) î)3784

Kie AiistrtîWg m >
M-SNSgMMMeZ I

aus Taschentücher, Lingeries etc. »
besorgt (3767 D

în jed em wimschbaren Genre W

—— billigst—Iz. Mimik Jarolr Kuff N.«à. I

eigenes unà englisok k^sdrikal, erême uuà weiss in Aràtsr à.tisvàl liskeit
diUÌA8i àû3 kìilissux-Lesoliâft von — Nustsi- kranoo —
2590^ X«t â àmililiiii, Lsràu.

7o^s1,
OorsS^à^i-ààon

in /ûì îà
IVlaga^in Rà „Ràl gàivsrt"

empiìslrlt àsn gsàrtsn vamsn iìrrs allbekannt
ssbr soliàen unà eleganten vroàukts aus àen
besten Drills, aus Ssiâs, Vasting à. unà ssnàst
solobs auf gsü. Verlangen umgsdsnà franco
sur ^.«.svraàl sin. (II291

Litte um àgabe àes lllailleumasses, über
àie Klei àer genommv». (3187

Diplom: Kür sbNgNtigs àsfûbiung, vertb-
volle Vervollkommnung unà Lrsisvûràigkelt.

üottüaröbskn.

°z

Dampkckifksiailon.

200 Aster über Aser.
lisfstgslsgsnor Ort àer Lobv-si?.

?silsioil Z-sIzer

1^/2 àod. sokänräkiör

itlUZÜ^IlKr IM! à ffWâWWN
Iremàen?!mmer.

vlaumàsoksn.

L <>« î»t »ì<> (8eìivslîi).
^ls Kurort bssonàsrs im Ksbruar,

Mars, Hxril ?u^empfeblsu.

ZKkiâîIiv Iîel»«i
aus Abrieb.

Pensionspreis von 5r. K

üelsrsnren à Prospekte

Dis Lickàiàkkss-Z'àik
von

— NüIlsr-IiÄQäLrliaQli —
I ^ot ^vv v I

ewxüsblt àen vsrsbrteii Lebvsiêier Krausn idre vor -
siN^Iroìrêrr Kabrikate.

HL. 21u jsâsm Lkuuà vsràsn als Vratis-Leilago ffauslin'scbs Dilàsr aus àer
Lobwàsrgssokiobto bsigegsbon, auk^vslobs Lltsrn, Vsbrsr unà Ingenàkrennàs,
scvis ^Us, vslobs a» àer inlünäisobsn Inàustrie nnâ Rinnst Inte-
rsscs babsn, sxsmoll aufmerksam gemaobt veràsn. (3756

^ kkiseli àtràct?
M ^^ 2ur VerlZSLserruiA von A
8»VVvi»?8avivv»,^Si»ÄsvM; ^

eonö. ?lsisok kouilioa s
Hill solortiASii NvrsteNunF einer nàUaktea,
vviMANvdsn irietseNNräv oUns Zsäs»

vreiters» 2asà;
klnív«»I>»?VN^0I>.vroiiIsvàvckeoâstesa. IsiàtsstâSv» Aükirailirüsrss AisàrnnAS- a.

»tiirlrnnssinittvl kür M»svnlir»áv, Sàvvavlrv iulâ
üvvonvalvsvvilteir. M

-- MM-Man verlaus-nur vvNtv KSMMSl'îvIl'sàr'Iàk-rrâparà!-HU
^«rrääss à äsn Osloiàl- u. vsIioatsss^aarsii-SaQäluri^sii, dsi vroZiiistvQU.

àstìlàsrv: l'ivîsvlì I»a?iVîsAvIìUàI»v11vîzetvrv»«

HSlisrss lôàtsr-InLàt
in Vsrdillànng mit àer berübmtsu

keutliv^eu
Legion àes vrudjabrknrses: kîî>. Mlài-si.

3684) Lrûnàliobsr Ilntsrriobt in Lpracbsn, Ausik, Tisiobnsn, Nalsn, ivissso-
sobaktlioben Käobsrn nnà alien vsiblicben Lanàarbsitsn. Lran^ösisobs nnà
snglisobs Konversation. Lorgkältigs Lr^isbnog nnà làsiiobss Leben auk
«bristiiobsr Lrnnàiags.

Referenden: Lll. Obsrkons.-Ratb Or. Durok, Stuttgart z Lokkaxisn vr.
Draun, Ltuttgart; Krau vskau Draun, Orgelbau, Ltuttgart; LL. Lanàammann
2vsiksl, Oberstlisut. lrallati. Olarns; Lobui-Insxektor Hssr, Nitioài (Oiarus) ;

Ratbsbsrr DksiKsr, Lfarrer DksiKsr, Kabrik-lnspsktor vr. Lolmlsr, Noilis
(Oiarns) ; Ledirkssobulratb ?orstsr, Ligerbok, Lt. Lallen; Krau Lkarrer Duser-
Duxâorf, Lsbsistrasse 16, Lasel; LL. à. Diàsnbsll2, Rämistrasss, Ltâàelbofsn,
Lkarrsr Kröbliob, Lt. àna, ?ürlob.

Kür àen Lrospskt nnà àmslànngsn vrsnàs man sieb gefälligst an àis
Vorstsberiunen: KrI. LsKllnAer nnà lLsllvr, ünm Rotken Lans, Rsnt-
UnKvn (Württemberg).

âWW^î>M>MWSàWMWKMWWWWW>WIWWàiWMI>^MWW

vrnok àer N. Kàlin'sebsn Luebàruekersl in Lt. Oaiien.

^. f, ).1 > MÂ'MÂMà.v^.
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